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Ein Hoch auf die Kunst:  
Festivalzentrum „Massif Central“ wird zum 
Showroom für den LICHTER Art Award und 
VR Storytelling Award 
 
Noch knapp drei Wochen bis das 16. LICHTER Filmfest vom 18. bis 23. April 2023 
seine Pforten öffnet. Allerhöchste Zeit, zwei ganz besondere Sektionen des LICHTER 
Filmfests vorzustellen: Der LICHTER ART AWARD ist ein international 
ausgeschriebener Wettbewerb, der aufzeigt, wie facettenreich und differenziert das 
Medium Film künstlerisch bearbeitet werden kann. Zielsicher hat der Award 
Künstler:innen ausgezeichnet, deren spätere Stationen internationales Ansehen 
genießen, etwa auf der Biennale in Venedig, im Tate Modern in London und im New 
Yorker MoMA. Ebenfalls eine feste Größe des Festivalprogramms sind Virtual-Reality-
Filme, die auf innovative und kreative Weise den 360°-Raum und sein narratives 
Potenzial ausloten. Diese Technologie entwickelt sich stetig weiter, weshalb LICHTER 
versucht, mit dem VR STORYTELLING AWARD Werke zu prämieren, die die 
Möglichkeiten des Mediums künstlerisch innovativ und für besondere Geschichten 
nutzen. 
 
LICHTER Art Award 
 
Zum 13. Mal feiert der LICHTER Art Award außergewöhnliche Video- und Filmkunst. Mehr 
als 130 Werke aus allen Ecken der Welt wurden für den diesjährigen Wettbewerb 
eingereicht. 5 herausragende Werke wurden von einer dreiköpfigen Jury ausgewählt, 
bestehend aus den Kunsthistorikerinnen und Kuratorinnen Liberty Adrien (Portikus Frankfurt) 
und Britta Färber (Deutsche Bank Art) sowie dem Kurator Saul Judd. Die nominierten Werke 
treten im Finale um den begehrten LICHTER-Bembel samt 1.000 Euro Preisgeld an. In den 
Räumen des diesjährigen Festivalzentrums, der Kreativ-Location „Massif Central" 
(Eschersheimer Landstraße 28), werden die Arbeiten ausgestellt.  
 
Bereits einen Tag vor dem offiziellen Festivalbeginn am Montag, 17. April um 19 Uhr, lädt 
LICHTER Kunstbegeisterte zur Vernissage ein. Danach kann die Ausstellung zu folgenden 
Öffnungszeiten besichtigt werden: Dienstag, 18. April, von 17 bis 23 Uhr, Mittwoch bis 
Freitag von 10 bis 20 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 12 bis 20 Uhr. Am Sonntag, den 
23. April, sind Interessierte außerdem eingeladen, um 19 Uhr an der feierlichen Verleihung 
des LICHTER-Bembels teilzunehmen. Die Jury des Art Awards wird an diesem Abend 
verkünden, wer die Trophäe mit nach Hause nehmen darf. 
 
Audiovisuell und multimedial: Die fünf Nominierten  
 
In der Kurz-Doku Everything is fine (Her Şey Yolunda) von Muhammet Beyazdağ erzählt 
ein 12-jähriges Mädchen aus einem Dorf im türkischen Hochland von Träumen, Wünschen 
und so einigen Schwierigkeiten. In Any Way von Eva Claus wird der Laufsport zur 
komplexen Metapher: Essayistisch und experimentell visualisiert die Arbeit das Zusammen- 
und Getrenntsein im Kreislauf des Lebens. Die multimediale Installation Tales von John 
Hussain Flindt ist eine in sich verwobene Erzählung. Sie vereint Binaritäten wie das 
Lebendige und das Gespenstische, Vergangenheit und Gegenwart sowie Gegenwärtigkeit 
und Abwesenheit miteinander. Und genauso einzigartig ist Machines don't die von Eunhee 
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Lee: Vom Museum of Art in Seoul in Auftrag gegeben, entwickelt die dokumentarische 
Videoarbeit eine eigene Formsprache. Der Umgang mit Mineralien, Ressourcengewinnung 
und Recycling werden eindrücklich reflektiert. I'm a Boy (Soy Niño) von Lorena Zilleruelo 
ist das persönliche Porträt von Bastian, einem trans* Jungen, das auch kleinste Momente 
der Intimität und die Schwierigkeiten auf dem Weg seiner Transition einfängt. 
 
Weitere Informationen zum LICHTER Art Award und zu den Nominierten: https://lichter-
filmfest.de/programm/lichter-art-award/lichter-art-award-2023 
 
VR Storytelling Award 
 
Außerdem präsentiert LICHTER nun schon zum 7. Mal den VR Storytelling Award. Gezeigt 
werden 360°-Kurzfilme, die aus internationalen Beiträgen ausgewählt wurden. Die VR-
Screenings finden am Samstag, 22. April, um 14, 17 und 20 Uhr und am Sonntag, 23. April, 
um 14 und 16.30 Uhr statt. Darüber hinaus können sich Besucher:innen von Mittwoch bis 
Freitag, 19. bis 21. April, gegen eine kleine Gebühr eine VR-Brille ausleihen, die ganze 
Auswahl an VR-Kurzfilmen individuell zu genießen und auf einem Stimmzettel schließlich 
über ihren Favoriten abstimmen. Denn: wer am Ende die Bembel-Trophäe für das beste VR-
Werk in den Händen halten darf, bestimmt dieses Jahr das Publikum. Der Preis wird im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung des Filmfests am Sonntag, den 23. April um 19 Uhr 
vergeben. 
 
Die VR-Brille und die vier ausgewählten experimentellen und dokumentarischen Filme 
verschaffen Besucher:innen Einblicke in spannende Geschichten und Welten: eine surreale 
Wanderung durch das Castle of Unknowing, orale Erinnerungskultur der australischen 
Noongar in Galup, appetitlich-informative Einblicke in die Welt einer Sushi-Meisterköchin in 
The Sushi Master sowie ein bewegender Appell an das Leben und die Kunst aus der vom 
Krieg gezeichneten Ukraine in You destroy. We create – The War on Ukraine’s Culture. 
 
Weitere Informationen zum VR Storytelling Award und zu den Nominierten: 
https://lichter-filmfest.de/programm/virtual-reality-storytelling/vr-storytelling-award-2023 
 
 
Für ausführliche Informationen zum gesamten Programm, zu den Filmsektionen und zum 
Ticketerwerb kann gerne die Festivalwebsite besucht werden: www.lichter-filmfest.de 
 
Presse-Akkreditierungen können online über ein Formular beantragt werden:  
https://lichter-filmfest.de/tickets-akkreditierung/akkreditierung 
 
Bitte melden Sie sich gerne, wenn Sie Bildmaterial zu den Werken benötigen. Wir freuen uns auf Ihre 
redaktionelle Berichterstattung oder einen Abdruck dieser Meldung! 
 
 
Hintergrund 
Das LICHTER Filmfest ist die zentrale Plattform des Filmschaffens der Rhein-Main-Region und mit seiner Auswahl von Filmen 
aus allen Regionen der Welt das einzige wirklich internationale Festival an einem wachsenden Standort der Filmbranche. Das 
Programm des LICHTER Filmfest Frankfurt International reicht von aktuellem Weltkino über die Zukunft des deutschen Films 
bis hin zu den besten Filmen aus Hessen und dem Rhein-Main-Gebiet. Die 16. Ausgabe des LICHTER Filmfest findet vom 18. 
April bis zum 23. April 2023 statt. Seit 2008 wird das Festival jedes Jahr im Frühling an verschiedenen Spielstätten in Frankfurt 
und in anderen Städten der Rhein-Main-Region ausgetragen. Ein Team aus rund 40 hauptsächlich ehrenamtlich engagierten 
Filmemacher:innen, Medienexpert:innen und Filmliebhaber:innen richtet das Festival alljährlich aus. 


